
 

22.10.19 Kriegsschule_Instruktion_2019_10_20.doc Seite 1 

Dr. Martin Klöffler 
Neusser Weg 72 
D-404474 Düsseldorf 
Germany 
D:\MILITARY\Dokumentation\Kriegsschule\Kriegss
chule_1789-

Düsseldorf,  Dienstag, 22. Oktober 2019 
Tel. 0211 / 9083790 

 Fax. 0211 / 9083792 
Handy 0171 /899 3003 

E-Mail M_K_Kloeffler@t-online.de 

 

Erste Instruction für die Herrn Offiziers, 
insbesondere die Referenten betreffend 

3. Fassung (Dienstag, 22. Oktober 2019) 

Persönliche Materialien für den Unterricht in der 
Krieges-Schule

Alles Sichtbare ist Teil der Darstellung, 
und allen Materialien gehört daher 
dieselbe Sorgfalt und Aufmerksamkeit 
wie der Montur, denn wir müssen auch 
mit solchen kleinen Dingen 
glaubwürdig bleiben.  

Notwendig sind 
Papier: z.B. Ingrepapier, Büttenpapier, 
sog. Realpapier.  

Schreibheft mit Fadenbindung 

Als Schreibunterlage sollte ein 
Krokierbett oder o.g. Schreibheft 
herhalten. 

 
Abbildung 1: Skriptukasten 

Erwünscht sind 
Portefeuille (Aktentasche) 

Skripturkasten, Tintenfaß (z.B. 
Eisengallustinte, Walnußtinte, 
Indigotinte), Feder, Federmesser, 
mathematisches Taschenbesteck etc. 
(siehe meinen Aufsatz zum Zeichnen). 
Mappe für Papiere.  

Schreibheft, in Marmorpapier, blauem 
Papier oder Leinen Gebunden (u.a. zu 

beziehen als Skizzenbücher beim 
Künstlerbedarf). 

Erwünscht sind für das Zeichnen 

Zeichenheft, mind. 20 x 30cm. 

Mathematisches Besteck 
(Zirkelkasten) 

Lineal 

Zwei hölzerne Dreiecke 

Feldtisch, Hocker 

Tuschen und Pinsel 

Explizit unerwünscht sind 
Alle Modernen Schreibutensilien wie 
Kugelschreiber, Radiergummi, 
Bleistiftspitzer, modernes gebleichtes 
Papier, Papier im DIN A4-Format, 
Materialien mit modernen Etiketten etc. 
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Abbildung 2: Reiseschreibzeug 

Literatur und 
Aufzeichnungen 

Erwünscht sind 
Eigene handschriftliche 
Aufzeichnungen (möglichst 
Kurrentschrift), eigene Pläne etc. 

Originale Bücher, Karten, 
Zeichnungen, Drucke, Autographen, 
gerahmte Bilder 

Erlaubt sind ferner 
Gute Reproduktionen (z.B. Karten auf 
Büttenpapier), zeitgenössisch 
eingebundene Reprints (d.h. Leder- 
oder Marmorpapiereinband). 

Explizit Unterwünscht sind 
Fotokopien, Moderne Bücher, falsche 
Einbände, sowie alle ersichtlich nicht 
zeitgenössische Materialien 

Verkleinerte Karten/Abbildungen auf 
Hochglanzpapier 

Allgemeine Materialien 
für den Unterricht 

Vom Veranstalter gestellt werden: 

 Handbibliothek (siehe separate 
Aufstellung) 

 Staffel 
 Tafel 
 Zeigestock 
 Modelle 
 Lesepult 
 Skripturkasten 
 Mathematisches Besteck 
 Vermessungsinstrumente 
 Pult 
 Kriegsspiel 
 Rüstkammer 
 Karten 
 Pläne 
 Modelle 

Rekognoszieren und 
Krokieren im Felde 

Hier gilt es, mit den einfachsten Mitteln 
auszukommen! Schnelligkeit geht vor 
Genauigkeit 

Erforderlich sind 
Klappmesser (Taschenmesser) zum 
Spitzen des Bleistiftes 

Mittelharter bis mittelweicher Bleistift, 
möglichst Porte Crayon 

Blatt Papier, ca. 20 x 30 cm 
(Realpapier, Ingrepapier etc., kein 
gebleichtes Druckerpapier) 

Papier mit quadrat. Netz versehen. 

Papierlineal (Doppelt gefaltetes Papier 
mit einer geraden Knickkante) 

Bindfaden zum Fixieren des Papiers 
auf dem Krokierbrett 

Als Unterlage: 

 Krokierbrett oder 

 Gehobeltes Brett oder 

 Planchette oder 

 Heft 
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Abbildung 3: Porte crayon mit eingespannter 
Graphitmine 

 
Abbildung 4: Krokierbrett mit Kompass 

 
Abbildung 5: Planchette nach Decker aus Leder 
zum Umhängen 

Erwünscht sind 
Kompass (Boussole) 

Spektiv 

Sonnenuhr 

Rötelstift 

Radiergummi oder weiße Brotkrumen 

Transversalmaßstab 

Stechzirkel 

Feldequipage 

Diese ist bei Unterbringung unter 
einem festen Dach nicht wirklich 
notwendig, wird aber hier der 
Vollständigkeit halber erwähnt. 

Möglich sind 
Eßzeug: Teller, Besteck, Serviette, 
Trinkglas, Becher als Repro oder 
original. 

Voll ausgestatteter Feldkasten u.a. mit 
Werkzeug etc.,  

Börse mit zeitgenössischen Münzen 

Feldmöbel: Falttisch & Hocker 

Kerzenleuchter und Kerzen für den 
Saal nach Absprache 

 


